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zen der Bundeswehr sind verantwortungslos. Ande-
rerseits ist die Einberufung nicht einsetzbarer Wehr-
pflichtiger paradox – und eine Verschwendung von
Steuergeldern. Diesem Dilemma kann die Bundesre-
publik nur dadurch entgehen, dass sie endlich die all-
gemeine Wehrpflicht abschafft.

 7. Die Kommission begrüßt die Absicht des Bundesmi-
nisters der Verteidigung, die Regelzeit der Aus-
landseinsätze für die Soldaten von sechs auf vier Mo-
nate zu reduzieren. Diese Entscheidung entspricht
einer Empfehlung der Kommission, die diese bereits
bei der Präsentation ihres Bundeswehrmodells »200F«
ausgesprochen hatte.

 8. Dem steuerzahlenden Bürger und der Öffentlichkeit
ist die Notwendigkeit von Aufwendungen für die je-
weiligen bewaffneten Einsätze transparenter zu ma-
chen und der soziale Ertrag zu erläutern. Das gilt im
Übrigen auch für die Kosten aller Beschaffungspro-
gramme, die zum Aufbau der für erforderlich gehal-
tenen Fähigkeiten vorgesehen sind. Aufwendungen
für die äußere Sicherheit stehen gegenwärtig in einem
besonders harten Prioritätenwettbewerb mit anderen
Aufgaben des Staates. Auch eine militärische Leistung
muss nach dem Wirtschaftlichkeitsprinzip erbracht
werden – gerade in Zeiten knapper Kassen.

 9 Die Bundeswehr ist ein »Parlamentsheer« – und muss
es ohne Abstriche bleiben. Der Parlamentsvorbehalt
bei Auslandseinsätzen ist mitnichten ein lästiges
Hindernis, sondern einer entwickelten Demokratie

nur angemessen. Die Einführung eines »vereinfachten Zu-
stimmungsverfahrens« kann nur dann überzeugen, wenn
die davon betroffenen »Einsätze geringer Intensität und
Tragweite« vorab genau und nachvollziehbar definiert
werden. Die Installierung eines »Ausschusses für besondere
Auslandseinsätze« sollte nur dann erfolgen, wenn dies ge-
genüber der derzeitigen Praxis (Anordnung der Bundesre-
gierung) eine wirkliche Stärkung des Parlaments bedeutet.
Uneingeschränkt zu begrüßen ist demgegenüber die Ein-
führung eines so genannten »Rückholrechtes«, das es dem
Bundestag ermöglicht, seine Zustimmung zu einem Einsatz
der Streitkräfte zu widerrufen – zum Beispiel, wenn sich die
Bedingungen des Einsatzes gravierend verändert haben.
Jegliche Befugnis zu »Vorratsbeschlüssen« (etwa zu Beginn
der Legislaturperiode) ist hingegen abzulehnen. Die bishe-
rige Praxis zeigt, dass für Verzögerungen im Entschei-
dungsprozess niemals primär der Bundestag verantwortlich
war. Vor allem aber gilt: Eine verantwortungsvolle parla-
mentarische Entscheidung darf unter keinem unangemes-
senen Zeitdruck stehen.

10. Die gegenwärtigen Bemühungen zum Aufbau und zur Stär-
kung der sicherheitspolitischen Handlungsfähigkeit der Eu-
ropäischen Union und die Installierung entsprechender
Mechanismen und Kapazitäten könnten einen zusätzli-
chen Faktor zur Aushebelung nationaler Parlamentsvorbe-
halte darstellen. Für bewaffnete Streitkräfteeinsätze im
Rahmen der Europäischen Sicherheits- und Verteidigungs-
politik ist daher langfristig zusätzlich die Zustimmung des
Europäischen Parlaments zu fordern.
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